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103. Afrikatag 2024  
 
„Damit sie das Leben haben“ – Aufruf zur Kollekte für Afrika (Afrikatag 2024) 
 
Am 1. Januar findet in unserer Diözese die Kollekte für Afrika statt. Die 
weltweite Kollekte ist traditionell mit dem Fest der „Erscheinung des Herrn“ 
verbunden. Mit der Wahl dieses Termins setzte die Kirche im 
19. Jahrhundert ein Zeichen in ihrem Einsatz gegen Sklaverei und 
Menschenhandel: Weil Gott in dem Kind in der Krippe Mensch wurde, gibt 
es für alle Menschen Hoffnung, auch für die in der Ferne. Das ist bis heute 
die Botschaft des Afrikatags: Veränderung ist möglich, wenn Gott und 
unsere Welt zusammenkommen. Unsere Solidarität kann etwas bewirken. 
Heute unterstützt die Kollekte die Eigenständigkeit der lokalen Kirche in 
Afrika. Mit den Einnahmen fördert missio besonders die Ausbildung von 
Novizinnen einheimischer Gemeinschaften – für eine Kirche an der Seite der 
Menschen.  
Wir danken Ihnen für Ihren Aufruf zur Kollekte am Afrikatag. 
 
Informationen und Kontakt 

Alle Pfarrämter erhalten Anfang Dezember von missio Materialien, die sie 
bei der Umsetzung der Afrikakollekte unterstützen: Aktionsplakat, 
Spendentüten zum Auslegen oder als Beilage für den Pfarrbrief, Bausteine 
zur Gottesdienstgestaltung mit Predigtvorschlag und weiterführenden 
Informationen. Gebetskarten können kostenfrei in der benötigten Anzahl bei 
missio bestellt werden. 
Gerne können Sie alle Materialien zum Afrikatag direkt bei missio bestellen:  
 
Tel.: 0241 7507-350, Fax: 0241 7507-336 oder bestellungen@missio-hilft.de  

Weitere Informationen und alle Materialien finden Sie auf 
www.missio-hilft.de/afrikatag 
 
 

104. Weltmissionstag der Kinder 
 
Kinder helfen Kindern: der „Weltmissionstag der Kinder 2023“ 
(„Krippenopfer“) 

Mit dem Weltmissionstag der Kinder, der weltweit begangen wird, lädt das 
Kindermissionswerk ,Die Sternsinger‘ Kinder in Deutschland ein, durch eine 
persönliche Gabe die Lebenssituation von Kindern auf anderen Kontinenten 
zu verbessern. Unter dem Motto „Kinder helfen Kindern“ wird aus vielen 
kleinen Gaben eine große Hilfe für Kinder weltweit. 
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Die Kollekte zum Weltmissionstag der Kinder wird gehalten an einem Tag 
zwischen Weihnachten und dem Hochfest Erscheinung des Herrn, den die 
Pfarrgemeinden bestimmen können (26. Dezember 2023 – 6. Januar 2024). 
Hierzu stellt das Kindermissionswerk einen Bastelbogen mit 
Spendenkästchen und Krippenlandschaft, ein Begleitheft für Kinder und 
Familien sowie ein Plakat bereit. Die aktuelle Beispielregion ist Amazonien. 
Eine katechetische Arbeitshilfe für Gemeinden, Schulen und Kitas wird 
online angeboten: www.sternsinger.de/wmt  

Wir bitten, die Kollekte zum Weltmissionstag der Kinder mit dem Hinweis auf 
das Kindermissionswerk ,Die Sternsinger‘ auf dem üblichen Weg an die 
Bistumskasse zu überweisen. Ebenso bitten wir, das „Krippenopfer“, das in 
vielen Gemeinden üblich ist, als solches zu vermerken. Hierbei ist auf den 
Unterschied zur Bischöflichen Aktion Adveniat zu achten. Auf die Aktion 
Dreikönigssingen (Sternsingeraktion), die hiervon ebenfalls zu 
unterscheiden ist, wird in besonderen Ankündigungen hingewiesen. 

Die Materialien zum Weltmissionstag der Kinder können kostenlos bezogen 
werden und sind auch im Internet abrufbar. 

Kindermissionswerk ,Die Sternsinger‘ e. V. 
Stephanstr. 35 
52064 Aachen 
 
Bestell-Telefon: 0241 4461-44 
shop.sternsinger.de 
bestellung@sternsinger.de 
www.sternsinger.de/wmt 
 
 

105. Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Dreikönigs-
singen 2024 

 
Liebe Kinder und Jugendliche, 
liebe Begleiterinnen und Begleiter in Gemeinden, Gruppen und Verbänden, 
liebe Schwestern und Brüder! 

Anfang Januar werden die Sternsinger wieder in ganz Deutschland 
unterwegs sein. Sie bringen den Menschen den Segen Gottes und sammeln 
Spenden für Kinder weltweit. Die Sternsingeraktion steht dieses Mal unter 
dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“. 

Damit machen die Sternsinger auf die häufig schwierigen 
Lebensbedingungen in der Amazonasregion aufmerksam. Denn in diesem 
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einzigartigen Ökosystem werden die natürlichen Ressourcen allzu oft 
rücksichtslos ausgebeutet. Durch die anhaltende Abholzung des 
Regenwaldes und die Folgen des Bergbaus wird auch die Lebensgrundlage 
der indigenen Bevölkerung zerstört. 

Die Sternsinger und ihre Projektpartner vor Ort helfen dabei, junge 
Menschen in Amazonien, ihre Kultur und ihre Umwelt zu schützen. 
Gemeinsam mit Gleichaltrigen setzen sie sich für das Recht auf eine 
gesunde Umwelt ein. 

Wir Bischöfe bitten Sie herzlich, die Sternsinger zu unterstützen, damit sie 
den Segen Gottes bringen und durch ihre Sammlung selbst zum Segen für 
Kinder in Amazonien und weltweit werden können. 

Wiesbaden, den 28. September 2023  

 

Für das Bistum Dresden-Meißen 

Heinrich Timmerevers 
Bischof von Dresden-Meißen 
 
 

106.  Durchführungshinweise zur Aktion Dreikönigssingen 
 
Die deutschen Bischöfe laden zur Teilnahme an der 66. Aktion Dreikönigs-
singen ein. Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien 
und weltweit“ stehen die Bewahrung der Schöpfung und der respektvolle 
Umgang mit Mensch und Natur im Fokus der Sternsingeraktion 2024. Durch 
die Aktion werden auch die Sternsingerinnen und Sternsinger selbst 
ermutigt, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen in aller Welt für ihr Recht auf 
eine gesunde Umwelt einzusetzen. 

Die Träger der Aktion Dreikönigssingen – das Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“ und der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) – 
bieten Materialien zur inhaltlichen Vorbereitung auf die Aktion an. Die 
Gemeinden und Gruppen erhalten Ende September ein Infopaket. Die 
Materialien können auch beim Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ bestellt 
werden: im Online-Shop unter shop.sternsinger.de, per Telefon unter 0241  
4461-44 oder per E-Mail an: bestellung@sternsinger.de. 

Für den Film zur Aktion ist Reporter Willi Weitzel nach Amazonien gereist. 
Im Dreiländereck Kolumbien, Brasilien und Peru hat er gemeinsam mit 
Kindern und Jugendlichen im Outdoor-Klassenzimmer gelernt, Bäume 
gepflanzt und für die Amazonas-Region typische Gerichte gekocht. Der Film 
zeigt auch, wie junge Menschen in Amazonien in Seminaren des 
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Sternsinger-Partners FUCAI ihre Geschichte und Kultur kennenlernen und 
dabei erfahren, wie sie im Einklang mit der Natur leben können. 

Auch das Werkheft zur Aktion Dreikönigssingen 2024 stellt die Arbeit des 
Sternsinger-Partners FUCAI für Kinder und Jugendliche in Amazonien vor. 
Neben Kindergeschichten aus Amazonien, Kreativangeboten und Spielen 
enthält das Werkheft alles, was Sie zur Vorbereitung der Aktion brauchen. 

Das Heft „Gottesdienste zur Sternsingeraktion 2024“ enthält Vorschläge für 
eine Eucharistiefeier und eine Wort-Gottes-Feier zur Aussendung der 
Sternsinger, eine Morgenrunde und katechetische Impulse. 

An die Sternsinger selbst richtet sich eine Sonderausgabe des „Sternsinger-
Magazins“, das das Thema der Aktion kindgerecht aufbereitet. 

Die bundesweite Eröffnung der Aktion Dreikönigssingen 2024 findet am 
29. Dezember 2023 in Kempten im Bistum Augsburg statt. Weitere 
Informationen finden Sie unter: www.bistum-augsburg.de/sternsinger. 

Jedes Jahr stehen ein Thema und Beispielprojekte aus einer Region 
exemplarisch im Mittelpunkt der pädagogischen Materialien zur 
Vorbereitung auf die Aktion Dreikönigssingen. Die Spenden, die die 
Sternsinger sammeln, fließen jedoch unabhängig davon in Hilfsprojekte für 
Kinder in rund 90 Ländern weltweit. 

Wenn Sie vor der anstehenden Sternsingeraktion ein bestimmtes Projekt 
auswählen wollen, das mit den Spenden Ihrer Sammlung unterstützt werden 
soll, schlägt Ihnen das Kindermissionswerk gerne ein Projekt vor und sendet 
Ihnen dazu Informationsmaterial. Wenden Sie sich bei Interesse bitte direkt 
an das Kindermissionswerk:  
Tel.: 0241 4461-9290, E-Mail: gemeinden@sternsinger.de. 

Das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ in Aachen trägt als 
Geschäftsstelle der Aktion Dreikönigssingen dafür Sorge, dass die den 
Sternsingern anvertrauten Spenden über fachkundig begleitete Hilfsprojekte 
bedürftigen Kindern in aller Welt zugutekommen und dass die Mittel 
nachhaltig, transparent und sparsam verwendet werden. 

Sämtliche Spendeneinnahmen aus der Aktion Dreikönigssingen sind gemäß 
der Ordnung der Deutschen Bischofskonferenz für die Aktion 
Dreikönigssingen zeitnah und ohne Abzüge dem Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“ zuzuleiten: Konto: IBAN: DE95 3706 0193 0000 0010 31 bei 
der Pax-Bank eG. 

Alle Fragen rund ums Sternsingen können Sie richten an das 
Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Stephanstraße 35, 52064 Aachen, 
Telefon: 0241 / 4461-14, E-Mail: info@sternsinger.de. 
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107. Erstkommunionaktion des Bonifatiuswerkes 2024 
 
„Du gehst mit!“ – Gabe der Erstkommunionkinder 2024 

„Du gehst mit!“ – unter dieses Leitwort stellt das Bonifatiuswerk in diesem 
Jahr seine Erstkommunionaktion und bittet um die Gabe der 
Erstkommunionkinder. Inhaltlich geht es bei der Erstkommunionaktion 2024 
um die bekannte nachösterliche Begegnung der beiden Jünger auf dem Weg 
nach Emmaus mit dem Auferstandenen. 

Das Bonifatiuswerk fördert, was zur Bildung christlicher Gemeinschaft und 
Stärkung katholischer Gemeinden sowie zur Vermittlung der christlichen 
Botschaft an die jungen und nachfolgenden Generationen in extremer 
Diaspora notwendig ist, u. a.: 

• katholische Kinder- und Jugendeinrichtungen und Wohngruppen 
• religiöse Elementarerziehung in den katholischen Kindergärten in den 

neuen Bundesländern 
• Sakramentenkatechese sowie andere religiöse und diakonische 

Bildungsmaßnahmen 
• Religiöse Kinderwochen (RKW) 
• Katholische Jugend-(verbands)arbeit 
• internationale religiöse Jugendbegegnungen 
• kirchliche Initiativen gegen Jugendarbeitslosigkeit, Gewalt und 

Missbrauch 
• ambulante Kinderhospizdienste 
• katholische Schulseelsorge und Studierendenseelsorge 
 

Die deutschen Bischöfe haben die Bedeutung der Förderung der Kinder- und 
Jugendpastoral in der Diaspora mit der Festlegung der Erstkommuniongabe 
für dieses Anliegen immer wieder deutlich unterstrichen. Deshalb bitten wir, 
die in der Pastoral Tätigen sowie alle ehrenamtlichen und hauptberuflichen 
Mitarbeitenden in der Erstkommunionvorbereitung durch ihre aktive 
Unterstützung diese zentrale Arbeit auch im Jahr 2024 mitzutragen. Als 
Hilfswerk für den Glauben und der Solidarität ist es unser Anspruch, unsere 
Projektpartner mit „Hilfe zur Selbsthilfe“ und in zuverlässiger Kontinuität zu 
begleiten. Um helfen zu können, sind wir auf unsere Spenderinnen und 
Spender angewiesen. Aus Mitteln der Kinder- und Jugendhilfe des 
Bonifatiuswerkes werden Projekte in Deutschland, Nordeuropa und dem 
Baltikum gefördert. Diese Förderung ist unter anderem nur dank der 
großzügigen Gabe der Erstkommunionkinder möglich. 

Erneut hat das Bonifatiuswerk ein Begleitheft mit katechetischen und 
liturgischen Anregungen, Projektbeschreibungen und Tipps zur 
Erstkommunionaktion veröffentlicht. Neben Beiträgen renommierter 
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religionspädagogischer und theologischer Fachleute zum Thema enthält der 
Erstkommunion-Begleiter auch Informationen zur Arbeit der Diaspora-
Kinder- und Jugendhilfe sowie die Vorstellung des Beispielprojektes 2024. 
Dazu ist auf der Homepage des Bonifatiuswerkes auch ein Projektfilm zu 
finden, der in der Erstkommunionvorbereitung eingesetzt werden kann. 
Aktuelles zur Vorbereitung liefert viermal im Jahr auch der Erstkommunion-
Newsletter, der kostenfrei auf www.bonifatiuswerk.de/newsletter abonniert 
werden kann. 

Der Versand des Erstkommunion-Paketes (Erstkommunionposter, 
Begleithefte, Spendentüten, Briefe an die Kommunionkinder usw.) erfolgt 
automatisch bis spätestens Februar 2024. Bereits im August 2023 wurden 
die Begleithefte zum Thema „Du gehst mit!“ verschickt.   

Bitte überweisen Sie die Erstkommuniongabe auf das im Kollektenplan 
angegebene Konto mit dem Vermerk „Gabe der Erstkommunionkinder“. 
Vielen Dank! 

Thema und Materialien zur Erstkommunionaktion 2025 können zudem 
wieder bereits ab Frühjahr 2024 unter www.bonifatiuswerk.de eingesehen 
werden. 

Sollten Ihnen die o. g. Unterlagen nicht zugegangen sein, wenden Sie sich 
bitte jederzeit und gerne an: 

Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken e. V. 
Diaspora-Kinder- und -Jugendhilfe 
Kamp 22, 33098 Paderborn 
Tel.: 05251 2996-94 
Fax: 05251 2996-88 
E-Mail: bestellungen@bonifatiuswerk.de 
Internet: www.bonifatiuswerk.de 
 
 

108. Firmaktion des Bonifatiuswerkes 2024 
 
„Trotzdem.“ – Gabe der Neugefirmten 2024 

Die Firmaktion des Bonifatiuswerkes hat in diesem Jahr ein herausfordernd 
wirkendes Wort als Leitgedanken: „Trotzdem.“ Dieses möchte die jungen 
Menschen auf dem Weg zur Firmung anregen, ins Nachdenken und in den 
Austausch darüber zu kommen, warum sie sich in einer immer weniger 
religiös geprägten Welt trotzdem für die Firmung, für einen Weg mit Gott und 
für Verantwortungsübernahme in der Kirche entscheiden. Das Leitwort 
„Trotzdem.“ lädt die Firmbewerberinnen und Firmbewerber (und alle, die sie 
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auf diesem Weg begleiten) ein, die wichtigen Fragen des Glaubens und 
Lebens zu stellen und an der Suche nach Antworten persönlich zu wachsen. 

Auch im Jahr 2024 bitten wir wieder um die Gabe der Neugefirmten. Das 
Bonifatiuswerk fördert, was zur Bildung christlicher Gemeinschaft und 
Stärkung katholischer Gemeinden sowie zur Vermittlung der christlichen 
Botschaft an die jungen und nachfolgenden Generationen in extremer 
Diaspora notwendig ist, u. a.: 

• katholische Kinder- und Jugendeinrichtungen sowie Wohngruppen 
• religiöse Elementarerziehung in den katholischen Kindergärten in den 

neuen Bundesländern 
• Sakramentenkatechese sowie andere religiöse und diakonische 

Bildungsmaßnahmen 
• Religiöse Kinderwochen (RKW) 
• Katholische Jugend-(verbands)arbeit 
• internationale religiöse Jugendbegegnungen 
• kirchliche Initiativen gegen Jugendarbeitslosigkeit, Gewalt und 

Missbrauch 
• ambulante Kinderhospizdienste 
• katholische Schulseelsorge und Studierendenseelsorge 

Die deutschen Bischöfe haben die Bedeutung der Förderung der Kinder- und 
Jugendpastoral in der Diaspora mit der Festlegung der Firmgabe für dieses 
Anliegen immer wieder deutlich unterstrichen. Deshalb bitten wir die in der 
Pastoral Tätigen sowie alle ehrenamtlichen und hauptberuflichen 
Mitarbeitenden in der Firmvorbereitung durch ihre aktive Unterstützung 
diese zentrale Arbeit auch im Jahr 2024 mitzutragen. Als Hilfswerk für den 
Glauben und der Solidarität ist es unser Anspruch, unsere Projektpartner mit 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ und in zuverlässiger Kontinuität zu begleiten. Um 
helfen zu können, sind wir auf unsere Spenderinnen und Spender 
angewiesen. Aus Mitteln der Kinder- und Jugendhilfe des Bonifatiuswerkes 
werden Projekte in Deutschland, Nordeuropa und dem Baltikum gefördert. 
Diese Förderung ist unter anderem nur dank der großzügigen Gabe der 
Neugefirmten möglich.   

Erneut hat das Bonifatiuswerk ein Firmbegleitheft mit katechetischen und 
liturgischen Anregungen, Projektbeschreibungen und Tipps zur Firmaktion 
„Trotzdem.“ veröffentlicht. Der Firmbegleiter 2024 enthält zudem 
Informationen zur Arbeit der Diaspora-Kinder- und Jugendhilfe sowie die 
Vorstellung des Beispielprojektes 2024. Dazu ist auf der Homepage des 
Bonifatiuswerkes auch ein Projektfilm zu finden, der in der Firmvorbereitung 
eingesetzt werden kann. 

Der Versand des Firm-Paketes (Firmposter, Begleithefte, Spendentüten, 
Briefe an die Gefirmten und Meditationsbilder) erfolgt automatisch rechtzeitig 
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zu dem im Firmplan bekanntgegebenen Termin. Materialhefte zur Aktion 
2024 wurden Ihnen bereits im August 2023 zugestellt.  

Thema und Materialien zur Erstkommunion- und Firmaktion 2025 können 
bereits ab Frühjahr 2024 unter www.bonifatiuswerk.de eingesehen werden. 

Bitte überweisen Sie die Firmgabe auf das im Kollektenplan angegebene 
Konto mit dem Vermerk „Gabe der Gefirmten“. Vielen Dank!  

Sollten Ihnen die o. g. Unterlagen nicht zugegangen sein, wenden Sie sich 
bitte jederzeit und gerne an: 

Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken e. V. 
Diaspora-Kinder- und -Jugendhilfe 
Kamp 22, 33098 Paderborn 
Tel.: 05251 2996-94 
Fax: 05251 2996-88 
E-Mail: bestellungen@bonifatiuswerk.de 
Internet: www.bonifatiuswerk.de 
 
 

109. Feier der Zulassung erwachsener Katechumenen zu den 
Sakramenten der Eingliederung 

  
Am Samstag vor dem 1. Fastensonntag findet jedes Jahr im Bistum 
Dresden-Meißen die Feier der Zulassung erwachsener Katechumenen zu 
den Sakramenten der Eingliederung statt. In diesem Jahr ist dies Samstag, 
der 17. Februar 2024. Von 10.00 bis 14.00 Uhr ist im Haus der Kathedrale 
bzw. in der Kathedrale in Dresden das Treffen der Taufbewerberinnen 
und -bewerber mit Bischof Heinrich Timmerevers. Dazu sind alle 
erwachsenen Katechumenen, die Ostern 2024 oder in einem absehbaren 
Zeitraum nach Ostern das Sakrament der Taufe empfangen, mit einer 
Begleitperson und dem Taufpriester herzlich eingeladen. 

Bitte machen Sie die betreffenden Frauen und Männer Ihrer Pfarrei auf das 
Taufbewerbertreffen aufmerksam und besprechen Sie mit ihnen, ob für sie 
eine Teilnahme möglich ist.  

Per E-Mail und über die Hauspost erhalten die Pfarreien einen 
Einladungsbrief für das Taufbewerbertreffen von Bischof Heinrich 
Timmerevers. Bitte lassen Sie diesen all jenen Taufbewerberinnen 
und -bewerbern zukommen, die an dem Treffen teilnehmen möchten.  

Eine Anmeldung zum Taufbewerbertreffen ist notwendig. Sie ist von jeder 
Person – auch für den Taufpriester – bis 6. Februar 2024 über folgenden 
Link vorzunehmen:  
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https://eveeno.com/treffen 

Für die Taufbewerber und Taufbewerberinnen, die an dem 
Taufbewerbertreffen teilnehmen, ist zudem der „Antrag ab Vollendung des 
14. Lebensjahres auf Erwachsenentaufe“ beim Bischöflichen Ordinariat bis 
6. Februar 2024 einzureichen. Das Formular finden Sie in e-mip unter: 
„Formulare Erwachsenentaufe“.  

Bei Fragen wenden Sie sich gern an: 

Pfr. Dr. Stephan George 
Liturgiereferent und Katechumenatsbeauftragter  
Tel.:  0341 86267703 
E-Mail: stephan.george@bddmei.de 
 

Birgit Stica  
Referentin für Katechese, Glaubenskommunikation und pastorale 
Kirchenentwicklung  
Tel.:  0351 31563-315  
E-Mail: birgit.stica@bddmei.de  
 
 

110. Exerzitien 2024 im Gäste- und Tagungshaus Berg Moriah 
 
Gäste- und Tagungshaus Berg Moriah in Schönstatt 
Thema: Neu werden in Christus 
Termine:  17.-22.03.2024  

21.-26.04.2024  
10.-16.11.2024 

Teilnehmer: Schweigeexerzitien mit Vorträgen für alle Interessierten 
Leitung: Generalrektor Dr. Christian Löhr 
Anmeldung:  

Gäste- und Tagungshaus Berg Moriah,  
Berg Moriah 1, 56337 Simmern/Ww,  
Tel.: 02620 941401, E-Mail: reservierung@bergmoriah.de 

 

Gäste- und Tagungshaus Berg Moriah in Schönstatt 
Thema: Schritte zu tieferem Gebet (Der Kurs versucht, der Biographie des 

eigenen Gebetslebens nachzugehen und neue Tiefe dazuzugewinnen.) 
Termin: 23.-28.06.2024 
Teilnehmer: Schweigeexerzitien mit Vorträgen für alle Interessierten 
Leitung: Msgr. Dr. Peter Wolf 
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Anmeldung:  
Gäste- und Tagungshaus Berg Moriah,  
Berg Moriah 1, 56337 Simmern/Ww,  
Tel.: 02620 941401, E-Mail: reservierung@bergmoriah.de 

 

Gäste- und Tagungshaus Berg Moriah in Schönstatt 
Thema: Der Spur des Geistes folgen: den synodalen Weg der Weltkirche 

mitgehen 
Termin: 17.-22.11.2024 
Teilnehmer: Schweigeexerzitien mit Vorträgen für Priester und Diakone 
Leitung: Msgr. Dr. Peter Wolf 
Anmeldung:  

Gäste- und Tagungshaus Berg Moriah,  
Berg Moriah 1, 56337 Simmern/Ww,  
Tel.: 02620 941401, E-Mail: reservierung@bergmoriah.de 

 

111. Arbeitsrechtliche Kommission (Caritas) – Beschluss 
 
I. Änderungen in der Ordnung der Arbeitsrechtlichen Kommission  

1.  § 7 Abs. 4 AK-O 

In § 7 Abs. 4 der AK-O werden die bisherigen Sätze 2 bis 6 gestrichen. 
Es wird ein neuer Satz 2 eingefügt: 

„2Das Nähere regeln die Geschäftsordnungen der beiden Seiten.“ 

2.  § 9 Abs. 1 AK-O 

§ 9 Abs. 1 der AK-O erhält einen neuen Satz 6:  

„6Ist das Mitglied ausschließlich Mitglied einer Regionalkommission, 
ernennt der Vorsitzende bzw. der stellvertretende Vorsitzende für die 
jeweilige Seite auf Vorschlag der betroffenen Seite der 
Regionalkommission schriftlich ein Ersatzmitglied.“ 

Die bisherigen Sätze 6 bis 10 werden zu Sätze 7 bis 11.  

§ 9 Abs. 1 Satz 10 der AK-O wird wie folgt neu gefasst: 

„10Die Erklärung nach Satz 9 muss gegenüber dem Vorsitzenden in 
Textform erfolgen und den Zeitpunkt des Wegfalls der Verhinderung 
enthalten.“ 

3.  § 9 Abs. 2 AK-O 

§ 9 Abs. 2 Satz 1 der AK-O wird wie folgt neu gefasst:  
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„(2) 1In der Zeit nach der Wahl und vor Ablauf der Amtsperiode endet 
die Mitgliedschaft eines Mitglieds der Arbeitsrechtlichen Kommission 
durch  

1. Wegfall der Voraussetzungen für die Wählbarkeit bzw. 
Bestimmbarkeit nach §§ 4 Abs. 3, 6 Abs. 4 oder Abs. 5;  

2. Ausscheiden aus dem kirchlichen Dienst in der (Erz-)Diözese, in 
der das Mitglied gewählt oder für die es bestimmt wurde; für 
gewählte Mitglieder der Dienstgeberseite der Bundes-
kommission endet die Mitgliedschaft durch Ausscheiden aus 
dem kirchlichen Dienst; 

3. Abberufung eines Mitglieds durch die entsendende 
Gewerkschaft oder Beendigung der Mitgliedschaft einer 
Gewerkschaft gemäß § 6 Entsendeordnung; 

4. rechtskräftige Feststellung der Wirksamkeit der 
dienstgeberseitigen Kündigung durch das Arbeitsgericht bei 
gewählten oder bestimmten Mitgliedern; 

5. grobe Vernachlässigung oder Verletzung der Befugnisse und 
Pflichten; 

6. Nichtantritt des Amtes durch Erklärung in Textform gegenüber 
der Kommissionsgeschäftsstelle;  

7. Niederlegung des Amtes durch Erklärung in Textform gegenüber 
dem Vorsitzenden; 

8. Tod des Mitglieds.“ 

4.  § 9 Abs. 4 AK-O 

§ 9 der AK-O erhält einen neuen Absatz 4:  

„(4) Abs. 3 gilt entsprechend für den Fall, dass ein Sitz der Kommission 
nicht besetzt werden kann, weil das Wahlverfahren zu keinem 
Ergebnis geführt hat.“ 

5.  § 21 AK-O 

§ 21 Abs. 1 der AK-O wird wie folgt neu gefasst: 

„(1) Die Beschlüsse der Arbeitsrechtlichen Kommission 
(Bundeskommission bzw. Regionalkommissionen) einschließlich der 
Begründung sind durch die Kommissionsgeschäftsstelle dem/der 
jeweiligen Vorsitzenden zuzuleiten und von ihm/ihr zu unterzeichnen.“ 

§ 21 Abs. 2 der AK-O wird wie folgt neu gefasst:  
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„(2) 1Beschlüsse der Bundeskommission einschließlich der 
Begründung werden danach von der Geschäftsführung der 
Arbeitsrechtlichen Kommission allen (Erz-)Diözesen zur 
Inkraftsetzung zugeleitet. 2Beschlüsse der Regionalkommissionen 
einschließlich der Begründung werden von der Geschäftsführung der 
Arbeitsrechtlichen Kommission nur denjenigen (Erz-)Diözesen zur 
Inkraftsetzung zugeleitet, die von dem Inhalt des Beschlusses regional 
erfasst werden (vgl. § 13 Abs. 2 AK-Ordnung). 3Die Beschlüsse sind 
von der jeweiligen Kommission mit einem Inkraftsetzungsdatum zu 
versehen. 4Der Beschluss ist zu dem durch die Kommission 
festgesetzten Zeitpunkt, oder beim Fehlen einer Festlegung durch die 
Kommission zum 1. des Monats, der auf den Beschluss der 
Kommission folgt, in Kraft zu setzen.“ 

§ 21 Abs. 6 Satz 2 AK-O wird wie folgt neu gefasst:  

„2Stimmt der Diözesanbischof dem bestätigten oder geänderten 
Beschluss zu, ist der Beschluss zu dem durch die jeweilige 
Kommission festgesetzten Zeitpunkt, oder beim Fehlen einer 
Festlegung durch die Kommission zum 1. des Monats, der auf den 
Beschluss der Kommission folgt, in Kraft zu setzen und in den 
diözesanen Amtsblättern zu veröffentlichen.“ 

6.  § 24 AK-O 

§ 24 AK-O wird wie folgt neu gefasst: 

„1Diese Ordnung tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.“  

 

II. Änderungen Wahlordnung der Dienstgeberseite 

1. § 3 Wahlordnung Dienstgeberseite 

§ 3 Absatz 4 der Wahlordnung Dienstgeberseite wird wie folgt neu 
gefasst:  

„(4) Der Wahlvorstand fordert die Rechtsträger auf, innerhalb einer 
festgelegten Frist Wahlvorschläge in Textform gemäß § 126 b BGB 
jeweils für die Wahl des Vertreters/der Vertreterin der Dienstgeber in 
der jeweiligen Regionalkommission abzugeben.“ 

§ 3 Abs. 5 Buchstabe f) der Wahlordnung Dienstgeberseite wird 
gestrichen.   

§ 3 Abs. 6 der Wahlordnung Dienstgeberseite wird wie folgt neu 
gefasst: 
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„(6) Der Wahlvorstand bestätigt in Textform gemäß § 126 b BGB den 
Eingang eines Wahlvorschlages gegenüber dem/der Vorgeschlage-
nen und dem/der Vorschlagenden.“ 

2. § 4 Wahlordnung Dienstgeberseite 

§ 4 Abs. 1 der Wahlordnung Dienstgeberseite erhält einen neuen  
Satz 2:  

„2Die Wahlversammlung kann auch mittels einer Videokonferenz 
durchgeführt werden, wenn sichergestellt ist, dass die Wahl geheim 
durchgeführt wird.“ 

Die bisherigen Sätze 2 bis 6 werden zu Sätze 3 bis 7. 

§ 4 Abs. 1 Satz 7 der Wahlordnung der Dienstgeberseite wird wie folgt 
neu gefasst:  

„7Die Einladung und die Kandidat(inn)enliste müssen mindestens zwei 
Wochen vorher versandt werden.“ 

 

 

Der vorausgehende Beschluss wird für das Bistum Dresden-Meißen 
hiermit in Kraft gesetzt. 

Dresden, den 4. Dezember 2023 

        

      LS 

Heinrich Timmerevers      Notar 
Bischof von Dresden-Meißen 

 

 

 
gez. Andreas Kutschke 
Generalvikar 
des Bistums Dresden-Meißen 

 


